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Pressemitteilung 

 

Neue Vorschriften für die Berufskraftfahrerqualifikation 

Potential zur Senkung von Kosten und Verwaltungs-
aufwand noch nicht ausgeschöpft  

Berlin, 9. Oktober 2020. Die neuen Regelungen für die Berufskraft-
fahrerqualifikation führen unter dem Strich zu Kosteneinsparun-
gen und Verwaltungsvereinfachungen. Insofern begrüßt der DSLV 
Bundesverband Spedition und Logistik die vom Deutschen Bun-
destag am 9. Oktober 2020 verabschiedete Gesetzesnovelle zur 
Aus- und Weiterbildung von Berufskraftfahrern grundsätzlich.  

Insbesondere mit der geplanten Schaffung von Voraussetzungen 
für das E-Learning und die vorgesehene Flexibilisierung der Ausbil-
dungs- und Prüfungssprachen könnten Hürden für die Berufswahl 
Lkw-Fahrer überwunden und der allgemeine Fahrermangel zumin-
dest ein wenig abgemildert werden.  

Der Ersatz der bisherigen ‚Schlüsselzahl 95‘ im Führerschein durch 
den europaweit anerkannten Fahrerqualifizierungsnachweis dürfte 
zur Erleichterung des internationalen Straßengüterverkehrs und 
der behördlichen Kontrollen beitragen.  

Aus Sicht des DSLV hätte es allerdings noch einer grundsätzlichen 
Anerkennung für den Erwerb von erworbenen Qualifikationen in 
Drittstaaten bedurft. Hierzu DSLV-Hauptgeschäftsführer Frank Hus-
ter: „Die Umsetzung von EU-Recht in Deutschland ist längst über-
fällig. Die Logistik bleibt auf ausländische Fachkräfte angewiesen.“  

Eher enttäuscht zeigt sich der Speditionsverband darüber, dass Un-
ternehmen, die heute bereits Berufskraftfahrer ausbilden, ohne 
staatliche Anerkennung zukünftig nicht mehr automatisch Aus- und 
Weiterbildungen durchführen dürfen. Huster: „Hier könnte der Ge-
setzgeber flexibler handeln. Der Gewinn bei der Verwaltungsverein-
fachung wird hierdurch wieder relativiert.“  
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Als Spitzen- und Bundesverband repräsentiert der DSLV durch 16 regio-
nale Landesverbände die verkehrsträgerübergreifenden Interessen der 
3.000 führenden deutschen Speditions- und Logistikbetriebe, die mit ins-
gesamt 604.000 Beschäftigten und einem jährlichen Branchenumsatz in 
Höhe von 113 Milliarden Euro wesentlicher Teil der drittgrößten Branche 
Deutschlands sind (Stand: Juli 2020). Die Mitgliederstruktur des DSLV 
reicht von global agierenden Logistikkonzernen, 4PL- und 3PL-Providern 
über größere, inhabergeführte Speditionshäuser (KMU) mit eigenen LKW-
Flotten sowie Befrachter von Binnenschiffen und Eisenbahnen bis hin zu 
See-, Luftfracht-, Zoll- und Lagerspezialisten. Der DSLV ist politisches 
Sprachrohr sowie zentraler Ansprechpartner für die Bundesregierung, für 
die Institutionen von Bundestag und Bundesrat sowie für alle relevanten 
Bundesministerien und -behörden im Gesetzgebungs- und Gesetzumset-
zungsprozess, soweit die Logistik und die Güterbeförderung betroffen 
sind. 

 

 
 


